
Protokoll 

der SEB-Sitzung vom 10. Februar 2011  

 

Beginn: 19.05 Uhr 

Ende: 21.30 Uhr 

 

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 

 

 

TOP 1 – Bericht der Schulleitung 

Änderungen im Lehrerkollegium 

Die Schulleiterin teilt mit, dass sechs Lehrer das Kollegium verlassen haben. Die Stellen wurden mit 

übernommenen Referendaren, Neuzugängen und Lehrern, die im Schulverbund Helene-Lange-

Schule, Leibnitz-Schule, FDG arbeiten, „aufgefüllt“. 

2 Chemielehrer sind längerfristig krank. 

Mitteilungen zur Schülersituation 

Die pädagogischen Konferenzen haben zum Ende von E 1 stattgefunden. Sie werden für Schüler 

abgehalten, die die Voraussetzungen für die Qualifikationsphase nicht erfüllen. 270 Schuler befinden 

sich in der E 1-Phase, über 59 wurde in der Konferenz entschieden, 12 haben die Einführungsphase 

bereits einmal wiederholt; unter ihnen befand sich kein G8-Schüler. 

Frau Hemmling weist darauf hin, dass es für Schüler, die die Voraussetzung für die 

Qualifikationsphase nicht erfüllen, die Möglichkeit gibt, sich bei einer Fachoberschule zu bewerben 

und dort die Fachhochschulreife zu erlangen. Diese Bewerbung muss allerdings bis Mitte Februar 

erfolgt sein.  

Weiterhin erläutert sie, dass es keine Standards gibt, wann ein Gleichstellungsvermerk (zum 

Realschulabschluss) auf dem Zeugnis zu erteilen ist, wenn ein G8-Schüler die Schule nach der 
Einführungsphase ohne die Voraussetzungen für die Qualifikationsphase verlässt. 

Zum diesjährigen Abitur wurden 253 Schüler zugelassen. Die Zahl der Präsentationsprüfungen als 5. 

Prüfungsfach ist auf 42 angestiegen. 

Weiterhin gibt es noch die Möglichkeit, als 5. Prüfungsfach „Besondere Lernleistung“ zu wählen. Der 

Schüler kreiert das Thema selbst, welches dann von einem Lehrer genehmigt werden muss. 4 Schüler 

haben sich für diese Möglichkeit entschieden. 

Der Klausurenplan ist seit dem 10.02.2011 auf der Internetseite des FDG online. 

 

TOP 2 Resümee Elternabend Q 1 

Dieser Elternabend wurde positiv aufgenommen und soll auch für spätere Jahrgänge stattfinden. 

Vor diesem Hintergrund wurde ein Elternabend für Eltern der Schüler der Einführungsphase geplant. 

Es soll eine Informationsveranstaltung zur Qualifikationsphase sowie eine „Tutorensprechstunde“ 

geben. Die Schulleitung und die Vorsitzenden des Elternbeirats haben nach Rücksprache mit den 

Tutoren der E1 beschlossen, dass es für dieses Schuljahr bereits zu spät für einen solchen Termin ist. 

Die Tutoren sprechen bei Bedarf die Eltern an. Sollte von Seite der Eltern Gesprächsbedarf bestehen, 

können sie selbstverständlich ebenfalls einen Gesprächstermin vereinbaren. 

  



TOP 3 Resümee Tag der offenen Tür 

Frau Dzietko fiel auf, dass diese Veranstaltung weniger als im letzten Jahr besucht wurde. 

Außerdem gab es wenig Gelegenheit zu einem kurzen Gespräch mit den Lehrern.  

Vorschlag von Frau Dzietko: Beim nächsten Tag der offenen Tür soll eine Möglichkeit geschaffen 

werden, kurze Gespräche mit Lehrern zu führen. 

 

TOP 4 Bericht aus dem Gymnasialausschuss 

Thema Cybermobbing: Hierzu gibt es am 23.02.2011 eine Veranstaltung am Lessing-Gymnasium. 

Herr Haas Meier teilt mit, dass das FDG auf der Internetplattform, über die zur Zeit die Presse 
berichtet, nicht vertreten ist. Er beobachtet die Aktivitäten auf verschiedenen derartigen 

Internetseiten, um tätig zu werden, falls Schüler des FDG betroffen sind.  

 

TOP 5 Bericht aus den Fachkonferenzen 

Französisch: 2-sprachige Wörterbücher dürfen in den Klausuren ab Q 3 benutzt werden. Auch in der 

Oberstufe werden Vokabeltests geschrieben. Die Gewichtung der Notengebung ist in E 1 bis Q 3 40 % 

auf die schriftliche, 60 % auf die mündliche Arbeit. In Q 4 sind es 30 % (schriftlich) zu 70 % 

(mündlich). 

Sport: Die Fachleiterin wird auf Anregung der Elternvertreterin verstärkt darauf achten, dass über 

den Skilehrgang und die damit verbundenen Kosten die Eltern frühzeitig informiert werden. 

 

TOP 6 Verschiedenes 

Termin für die nächste SEB-Sitzung ist der 08.06.2011.  

Das FDG wird eine Dienstversammlung zum Thema „Kleines Budget“ abhalten, das heißt, über die 

Verteilung bestimmter finanzieller Mittel darf die Schule selbst entscheiden. Das Ergebnis dieser 

Versammlung soll dem Stadtelternbeirat bekannt gegeben werden. 

 

Bettina Schorch-Heinze 

Protokollführerin 


